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Microsoft siedelt sich in Elsdorf an
Standort für weiteres Hyperscale-Rechenzentrum steht fest

Nach Bedburg und Bergheim wird
Elsdorf ein weiterer Standort für
das geplante Hyperscale-Rechen-
zentrum von Microsoft. Nach in-
tensiven Gesprächen und erfolg-
reichen Verhandlungen konnten

sich die Stadt Elsdorf und Micro-
soft auf die Veräußerung zweier
strategisch wichtiger Grundstü-
cke einigen. Das rund 26 Hektar
große Areal - ein Kilometer süd-
lich von Heppendorf gelegen - bie-

tet mit seiner hervorragenden
Anbindung an die Autobahn A4
ideale Voraussetzungen für ein
hochmodernes Rechenzentrum.

Bereits 2021 hatte der Stadtrat
den Aufstellungsbeschluss zur
Bauleitplanung für ein Gewerbe-

Fortsetzung auf S.6

Bürgermeister Heller, Vertreter von Verwaltung und den Stadtratsfrak-Bürgermeister Heller, Vertreter von Verwaltung und den Stadtratsfrak-Bürgermeister Heller, Vertreter von Verwaltung und den Stadtratsfrak-Bürgermeister Heller, Vertreter von Verwaltung und den Stadtratsfrak-Bürgermeister Heller, Vertreter von Verwaltung und den Stadtratsfrak-
tionen freuen sich über die Ansiedlung der Firma Microsoft in Elsdorf.tionen freuen sich über die Ansiedlung der Firma Microsoft in Elsdorf.tionen freuen sich über die Ansiedlung der Firma Microsoft in Elsdorf.tionen freuen sich über die Ansiedlung der Firma Microsoft in Elsdorf.tionen freuen sich über die Ansiedlung der Firma Microsoft in Elsdorf.
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Für die Ferienspiele der Stadt Elsdorf werden zur Unterstützung weitere „Teamer/innen“ gesucht.Für die Ferienspiele der Stadt Elsdorf werden zur Unterstützung weitere „Teamer/innen“ gesucht.Für die Ferienspiele der Stadt Elsdorf werden zur Unterstützung weitere „Teamer/innen“ gesucht.Für die Ferienspiele der Stadt Elsdorf werden zur Unterstützung weitere „Teamer/innen“ gesucht.Für die Ferienspiele der Stadt Elsdorf werden zur Unterstützung weitere „Teamer/innen“ gesucht.

Unterstützung für die Ferienspiele gesucht
Stadt Elsdorf sucht „Teamer/innen“ für die Ferienspiele
In den Oster-, Sommer- und
Herbstferien bietet die Stadt Els-
dorf seit vielen Jahren die belieb-
ten Ferienspiele an, die zahlrei-
chen Kindern auch im neuen Jahr
spannende Wochen in Elsdorf er-
möglicht. Um die Ferienspiele zu
begleiten und zu gestalten, sucht
das Jugendamt aktuell noch „Tea-
mer/innen“.
Interessierte müssen mindestens
16 Jahre alt sein. Die ehrenamt-
lich tätigen „Teamer/innen“ er-
halten Einblicke in die pädagogi-
sche Arbeit und können wichtige
Erfahrungen sammeln, die für den
eigenen, späteren Berufsweg hilf-
reich sind. Mit Engagement und
Kreativität können sie sogar zum
Ferienhelden für die kleinen Feri-
enspielteilnehmer werden. Außer-
dem bekommen alle Teamer/innen
eine Aufwandspauschale.
Das Jugendamt der Stadt Elsdorf
bietet Interessierten ein Umfeld,
in dem auch der Spaß mit ande-
ren Teamern und den Kindern
nicht zu kurz kommt. Insbe-son-
dere professionelle Unterstützung
wird gewährleistet, so dass po-
tenzielle „Teamer/innen“ auch

ohne Vorerfahrung einsteigen kön-
nen.
Neben einer Bescheinigung für
den Lebenslauf erhalten die Ak-
teure auch die Möglichkeit, eine
NRW-Ehrenamtskarte zu bean-
tragen. Die NRW-Ehrenamtskar-

te vergünstigt landesweit hunder-
te Angebote für Ehrenamtler und
Ehrenamtlerinnen. Außerdem kön-
nen „Teamer/innen“ auch die „Ju-
leica-Karte“ erwerben, die als
Qualifikationsnachweis dient,
aber auch weitere Vorteile bietet.

Interessierte Ehrenamtler können
sich im Jugendamt der Stadt Els-
dorf bei Frau Kitzer
(02274 - 709 311 oder
jugendpflege@elsdorf.de) melden.
Frau Kitzer beantwortet auch wei-
tere Fragen zum Thema.

Einwohnerstatistik 31.08.2025
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RWW übernimmt Wasserversorgung
Bedburg, Bergheim, Elsdorf und Kerpen werden ab 1. Januar 2026
vom Mülheimer Wasserversorger betreut und beliefert

Von der Baustelle zum Kinderparadies
Neubau Kita „Elsbären“ voll im Zeitplan

Der Hauptsitz der RWW (Rheinisch-Westfälische Wasserwerksgesell-Der Hauptsitz der RWW (Rheinisch-Westfälische Wasserwerksgesell-Der Hauptsitz der RWW (Rheinisch-Westfälische Wasserwerksgesell-Der Hauptsitz der RWW (Rheinisch-Westfälische Wasserwerksgesell-Der Hauptsitz der RWW (Rheinisch-Westfälische Wasserwerksgesell-
schaft) in Mülheim an der Ruhrschaft) in Mülheim an der Ruhrschaft) in Mülheim an der Ruhrschaft) in Mülheim an der Ruhrschaft) in Mülheim an der Ruhr

Mitten im grünen Neubaugebiet
„Am Roßfließ“ in Elsdorf-Heppen-
dorf wächst nicht nur ein neues
Wohnviertel, sondern auch ein zen-
traler Ort für Kinder und Familien:
Die Kita „Elsbären“. Der moderne
Neubau, der künftig bis zu 100 Kin-
dern Platz bieten wird, liegt voll im
Zeitplan - und macht bereits heute
Lust auf das, was kommt.
Insgesamt entstehen fünf Gruppen-
räume, davon einer speziell für Kin-
der unter drei Jahren mit separa-
tem Gruppenbereich und eigenem
Außenspielplatz. Neben den Grup-
penräumen sind ein Schlafbereich,
ein Spielflur sowie ein Multifunkti-
onsraum vorgesehen, in dem zu-
künftig kleine Feste gefeiert wer-
den können. Ein besonderes High-

light ist die Rutsche, die vom Ober-
ins Erdgeschoss führt - ein echtes
Abenteuer für die Kita-Kinder.
Seit Baubeginn im November 2024
wurde auf der Baustelle viel bewegt.
Aktuell ist der Estrich gegossen, die
Innenräume nehmen deutlich Ge-
stalt an und lassen bereits erken-
nen, wie hell, großzügig und modern
die neue Einrichtung sein wird. Ge-
meinsam mit Ortsvorsteher Dietmar
Wildner, Jennifer Schiller vom Jugend-
amtselternbeirat, Sonja Rennefeld,
Teamleitung Kindertagesbetreuung,
Alexander Sobotta, Geschäftsführer
der Städtischen Entwicklungsgesell-
schaft SEG und Florian Vogt vom
Bauträger Frauenrath verschaffte
sich Bürgermeister Andreas Heller
einen Überblick über den aktuellen

Bauzwischenstand und zeigte sich
beim jüngsten Vor-Ort-Termin be-
geistert: „Schon jetzt kann man sich
vorstellen, wie wohl sich Kinder hier
fühlen werden. Die Räume sind toll
gemacht! Und die moderne Archi-
tektur trifft auf ein durchdachtes pä-
dagogisches Konzept unseres Trä-
gers educcare. Mit den „Elsbären“
schaffen wir nicht nur eine höhere
Anzahl von Betreuungsplätzen im
Stadtgebiet, sondern bieten auch ein
Kita-Leben nach modernsten Stan-
dards an.“

Die neue Kita ersetzt schrittweise
die bestehende Heppendorfer Ein-
richtung „Sonnenblume“, die
räumlich an ihre Grenzen stößt.
Die Fertigstellung ist für Frühjahr
2026 vorgesehen. „In Kürze wer-
den die „Elsbären“ auch im Els-
dorfer Kita-Navigator zur Vormer-
kung zur Verfügung stehen.
Mit dem Neubau der „Elsbären“
zeigt die Stadt Elsdorf erneut ihr
Engagement für hochwertige früh-
kindliche Bildung und eine famili-
enfreundliche Stadtentwicklung.

Die RWW Rheinisch-Westfälische
Wasserwerksgesellschaft mit Sitz
in Mülheim an der Ruhr wird ab
dem 1. Januar 2026 die Trinkwas-
serversorgung in den Städten
Bedburg, Bergheim, Elsdorf und
Kerpen übernehmen. Ein entspre-
chender Vertrag zwischen der
Westenergie und RWW ist bereits
unterzeichnet worden. Er sieht vor,
dass RWW in der Rolle der Rohr-
netz-Pächterin, Trinkwasser vom
bisherigen Vorlieferanten bezieht,
die Kundinnen und Kunden damit
beliefert und auch die Verbrauchs-
abrechnung übernimmt. Für den
Betrieb und die Instandhaltung
des Rohrnetzes setzt RWW wei-
ter auf die Expertise der West-
netz.
Alle Kunden werden in den kom-

menden Tagen und somit frühzei-
tig über die anstehende Verände-
rung informiert. Grund des Wech-
sels ist im Wesentlichen der
Wunsch, ab 2026 innerhalb der
Westenergie alle Kompetenzen
rund ums Trinkwasser bei RWW
zu bündeln. „Wir freuen uns, künf-
tig die Städte Bedburg, Bergheim,
Elsdorf und Kerpen mit Trinkwas-
ser versorgen zu dürfen und unse-
re langjährige Erfahrung als regi-
onale Wasserversorgerin einzu-
bringen“, erklärt RWW-Ge-
schäftsführerin Simone Ehlen.
Die Versorgung bleibt zuverläs-
sig, die Qualität des Trinkwassers
unverändert, da es weiterhin aus
denselben Quellen vom gleichen
Vorlieferanten stammt. Insgesamt
werden über das rund 950 km lan-

ge Rohrnetz 180.000 Menschen
und Betriebe in den vier Kommu-

nen jährlich mit neun Millionen
Kubikmeter Trinkwasser versorgt.

Der Baufortschritt der Kita Elsbären in Heppendorf liegt gut im Zeitplan.Der Baufortschritt der Kita Elsbären in Heppendorf liegt gut im Zeitplan.Der Baufortschritt der Kita Elsbären in Heppendorf liegt gut im Zeitplan.Der Baufortschritt der Kita Elsbären in Heppendorf liegt gut im Zeitplan.Der Baufortschritt der Kita Elsbären in Heppendorf liegt gut im Zeitplan.

Vertreter/innen von Verwaltung, Bauträger und Elternbeirat besichtig-Vertreter/innen von Verwaltung, Bauträger und Elternbeirat besichtig-Vertreter/innen von Verwaltung, Bauträger und Elternbeirat besichtig-Vertreter/innen von Verwaltung, Bauträger und Elternbeirat besichtig-Vertreter/innen von Verwaltung, Bauträger und Elternbeirat besichtig-
ten die Baustelle und erhielten bereits einen Eindruck von den großzü-ten die Baustelle und erhielten bereits einen Eindruck von den großzü-ten die Baustelle und erhielten bereits einen Eindruck von den großzü-ten die Baustelle und erhielten bereits einen Eindruck von den großzü-ten die Baustelle und erhielten bereits einen Eindruck von den großzü-
gigen Räumlichkeiten.gigen Räumlichkeiten.gigen Räumlichkeiten.gigen Räumlichkeiten.gigen Räumlichkeiten.
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Junge Elsdorferin entwirft Klimalogo für die Stadt

Bergverwaltung

Klima-Aktivitäten der Stadt Els-
dorf können künftig kinderleicht
anhand eines neuen Logos erkannt
werden. Entworfen hat es Kaja-
Louisa Vrselja. Die 15-Jährige Els-
dorferin ging am 26. Juni im Rah-
men des Klimatags als finale Sie-
gerin des vom städtischen Klima-
team ausgelobten Ideen-Wettbe-
werbs hervor.
Kinder und Jugendliche aus Els-
dorf konnten ihre Ideen für ein
Klimalogo beim Klimaschutzma-
nagement der Stadt einreichen.

Dabei setzen sie sich mit den Fra-
gen auseinander „Was bedeutet
Klimaschutz und Klimaanpassung
für Elsdorf? Was muss Klima-
schutz und Klimaanpassung bein-
halten? Wie kann das Klima-Leit-
bild der Stadt in einem Bild oder
Logo ausgedrückt werden?“.
Insgesamt erreichten das Klima-
team der Stadt 14 Einsendungen
unter dem Leitbild „Klimafreund-
lich mit Rückenwind in die Zu-
kunft“. Eine fünfköpfige Jury, be-
stehend aus Fachleuten der Ver-

waltung, pädagogischen Einrich-
tungen und dem Elsdorfer Zeichen-
künstler Gerd Pütz, ermittelte die
am besten für ein Logo geeigne-
ten Entwürfe anhand fester Be-
wertungskriterien. Gewonnen ha-
ben dabei Toni Hermann (6 Jahre)
für die Kitas, Simon Büttner (7
Jahre) für die Grundschulen und
Kaja-Louisa Vrselja (15 Jahre) für
die weiterführenden Schulen. Un-
ter den Einsendungen befanden

Die glücklichen Gewinner:innen des Klimalogo-Wettbewerbs und Kli-Die glücklichen Gewinner:innen des Klimalogo-Wettbewerbs und Kli-Die glücklichen Gewinner:innen des Klimalogo-Wettbewerbs und Kli-Die glücklichen Gewinner:innen des Klimalogo-Wettbewerbs und Kli-Die glücklichen Gewinner:innen des Klimalogo-Wettbewerbs und Kli-
maschutzmanagerin Caroline Metzen vor den eingesendeten Logoent-maschutzmanagerin Caroline Metzen vor den eingesendeten Logoent-maschutzmanagerin Caroline Metzen vor den eingesendeten Logoent-maschutzmanagerin Caroline Metzen vor den eingesendeten Logoent-maschutzmanagerin Caroline Metzen vor den eingesendeten Logoent-
würfen der Elsdorfer Kinder und Jugendlichen. (v.l.n.r.): Kaja-Louiswürfen der Elsdorfer Kinder und Jugendlichen. (v.l.n.r.): Kaja-Louiswürfen der Elsdorfer Kinder und Jugendlichen. (v.l.n.r.): Kaja-Louiswürfen der Elsdorfer Kinder und Jugendlichen. (v.l.n.r.): Kaja-Louiswürfen der Elsdorfer Kinder und Jugendlichen. (v.l.n.r.): Kaja-Louis
Vrselja, Claudia Mathar, Simon Büttner, Caroline MetzeVrselja, Claudia Mathar, Simon Büttner, Caroline MetzeVrselja, Claudia Mathar, Simon Büttner, Caroline MetzeVrselja, Claudia Mathar, Simon Büttner, Caroline MetzeVrselja, Claudia Mathar, Simon Büttner, Caroline Metze

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Das Klimalogo der Stadt Elsdorf: links der Gewinnerentwurf von Kaja-Das Klimalogo der Stadt Elsdorf: links der Gewinnerentwurf von Kaja-Das Klimalogo der Stadt Elsdorf: links der Gewinnerentwurf von Kaja-Das Klimalogo der Stadt Elsdorf: links der Gewinnerentwurf von Kaja-Das Klimalogo der Stadt Elsdorf: links der Gewinnerentwurf von Kaja-
Louis Vrselja und das überarbeitete Klimalogo der Stadt entsprechendLouis Vrselja und das überarbeitete Klimalogo der Stadt entsprechendLouis Vrselja und das überarbeitete Klimalogo der Stadt entsprechendLouis Vrselja und das überarbeitete Klimalogo der Stadt entsprechendLouis Vrselja und das überarbeitete Klimalogo der Stadt entsprechend
der Entwurfsvorlage.der Entwurfsvorlage.der Entwurfsvorlage.der Entwurfsvorlage.der Entwurfsvorlage.

sich außerdem Logoentwürfe, die
von mehreren Kindern gemein-
sam eingesendet wurden, wes-
halb sich die Jury darauf einigte
einen weiteren Preis für Gruppen-
beiträge an die Eine-Welt-Schu-
le, vertreten durch Schulleiterin
Claudia Mathar, zu vergeben.
Der Entwurf von Kaja-Louisa Vr-
selja beeindruckte die Jury am
meisten, sodass die junge Elsdor-
ferin den Hauptpreis erhielt: eine
Zeichnung des Elsdorfer Künstlers
Gerd Pütz und die Nutzung ihrer
Einsendung als Klimalogo der
Stadt Elsdorf. Basierend auf Kaja-
Louisas Vorlage wurde nun ein
professionelles Logo erstellt. Es
soll künftig in der gesamten Kom-
munikation für Klimaaktivitäten
der Stadt Elsdorf verwendet wer-
den und diese für die Bürgerschaft
auf den ersten Blick erkennbar
machen.

Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die
durch den Tagebau bzw. tagebau-
bedingte Baumaßnahmen, wie
Bohrstellen usw. verursacht wer-
den. Sie ist rund um die Uhr tele-
fonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag
von 8.30 bis 16 Uhr

Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt
möglich:
Abteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und Energie
in NRWin NRWin NRWin NRWin NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail:
registratur-do@bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren

Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-
tententententen
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrie-
ben unter Bergaufsicht bzw. mit
Auswirkung auf diese Betriebe,
ist die Abteilung Bergbau und En-

ergie in NRW auch außerhalb der
regulären Bürozeiten über die
Rufbereitschaft Bergbau zentral
erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach - Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach
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PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.
Auf dem Programm stehen von
10 bis 13:30 Uhr kurzweilige Vor-
träge, spannende Diskussions-
runden, prominente Gäste und
die Möglichkeit, zum Abschluss
mit dem Experten-Team ins per-
sönliche Gespräch zu kommen.
Die Themen sind wieder hoch-
aktuell und abwechslungsreich
und werden von Top-Experten
aus der Kardiologie sowie Herz-
und Gefäßchirurgie gehalten. Es
geht um neue Schrittmacher bei

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Herzschwäche, Herzklappenbe-
handlung ohne OP, die neuen Emp-
fehlungen zum Bluthochdruck,
aber auch um den Umgang mit
der Abnehmspritze und die Stati-
ne bei zu hohen Blutfettwerten.
Wie können Smartwatch, KI und
die Katheterablation zukünftig
helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser
neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthema
‚Neue Erkenntnisse für ein langes
und gesundes Leben‘ wird Ludwig
Sebus, der Grandseigneur des
Kölner Karnevals, als weiterer

Ehrengast der Veranstaltung be-
gleiten“, so Chefarzt Horlitz. „Von
Ludwig Sebus, der in Kürze sei-
nen 100. Geburtstag feiert, erhal-
ten wir Antworten über das Ge-
heimnis, ewig jung zu bleiben.“

Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Emp-
fohlen wird ein rechtzeitiges Er-
scheinen am Samstag, 27. Sep-
tember, im Gürzenich in der Mar-
tinstraße 29-37.
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Einzigartiges und inspirierendes Einkaufserlebnis
auf der Herbstpartie Burg Trips in Geilenkirchen

Die Herbstpartie Burg Herbstpartie Burg Herbstpartie Burg Herbstpartie Burg Herbstpartie Burg TTTTTripsripsripsripsrips lädt
vom 3. bis 5. Oktober3. bis 5. Oktober3. bis 5. Oktober3. bis 5. Oktober3. bis 5. Oktober zu einem
unvergesslichen Erlebnis voller
Inspiration, Genuss und Entde-
ckungen ein. Auf dem Gelände
von Burg Trips präsentieren rund
100 ausgewählte 100 ausgewählte 100 ausgewählte 100 ausgewählte 100 ausgewählte Ausstellerin-Ausstellerin-Ausstellerin-Ausstellerin-Ausstellerin-
nen und nen und nen und nen und nen und AusstellerAusstellerAusstellerAusstellerAussteller ein vielfälti-
ges Angebot, das für jeden Ge-
schmack etwas bereithält.
Gemeinsam mit Freunden und
Familie können Besucher und
Besucherinnen durch außerge-
wöhnliche Verkaufsstände
schlendern, besondere Schätze
für das Zuhause, den Garten
oder persönliche Lieblingsstücke
entdecken und sich von kulina-
rischen Spezialitäten verführen
lassen. Das Angebot reicht von
kreativen Ideen für die herbstli-
che Gestaltung des Zuhauses,
über hochwertige Mode und Ac-
cessoires, bis hin zu Kunst und
Lebensart.
Besondere Highlights sind un-
ter anderem die handgemach-
ten Seifen von KingBEAR, die
mit 100 % natürlichen Rohstof-
fen Pflege für die Haut und das
Haar des Mannes bieten. Das
organische Möbeldesign von

Nebelwasser spiegelt die natürli-
che Wachstumsbewegung des
Holzes wider, heraus kommen ein-
zigartige Möbelstücke aus Mas-
sivholz. Pflanzenliebhaber kom-
men bei der Staudengärtnerei
Green Globe auf ihre Kosten, die
mit Staudenraritäten, Clematis
und einer beeindruckenden Ge-
umsammlung für die perfekte Gar-
tengestaltung berät.
Genuss und Entspannung pur!Genuss und Entspannung pur!Genuss und Entspannung pur!Genuss und Entspannung pur!Genuss und Entspannung pur!
Für Feinschmecker gibt es eine
Vielzahl an Delikatessen, die di-
rekt vor Ort genossen oder mit
nach Hause genommen werden
können. Der gemütliche Biergar-
ten bietet eine breite Auswahl an
Speisen, darunter schwäbische
Dinnede, Flammkuchen, Crêpes,
Kuchen, Eis, Churros und mehr.
Ergänzt wird das kulinarische An-
gebot durch erlesene Weine, Sec-
co und Crémant an den Winzer-
ständen, begleitet von Live-Pia-
nomusik - der perfekte Rahmen
für einen inspirierenden Herbst-
tag voller Genuss und Entspan-
nung.
Die Herbstpartie Burg Trips ver-
spricht ein Erlebnis für alle Sinne
und lädt dazu ein, den Herbst in

seiner schönsten Form zu genie-
ßen.
ServiceServiceServiceServiceService
Auf der Herbstpartie erwartet Sie
ein umfangreicher Besucherser-
vice. Ein Infopoint für Besucher-
fragen mit kostenlosem EC-Ser-
vice ist eingerichtet, der Depot-
service ermöglicht das bequeme
Abholen der Einkäufe am Depot-
zelt in Eingangsnähe mit dem PKW.
AdresseAdresseAdresseAdresseAdresse
Burg Trips (Anfahrt über Tripser
Weg 11)
52511 Geilenkirchen

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Freitag bis Sonntag jeweils von
10-18 Uhr
Letzter Einlass: 17Uhr
Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:
Erwachsene: 12€, Kinder bis 18
Jahren: Eintritt frei
Parkplätze:Parkplätze:Parkplätze:Parkplätze:Parkplätze:
Parkplätze sind unmittelbar in der
Nähe der Burg vorhanden. Die
Anfahrt des Wiesenparkplatzes
erfolgt über den Tripser Weg 11,
51511 Geilenkirchen. Bitte der Be-
schilderung und den Einweisun-
gen des Personals folgen. Das Par-

gebiet an diesem Standort ge-
fasst. Neben der guten Infrastruk-
tur punktet Elsdorf auch mit at-
traktiven Perspektiven für Fach-
kräfte: Die geplanten Wohnbau-
projekte, insbesondere in Hep-
pendorf, sowie neue Erholungs-
und Freizeitlandschaften am Ta-
gebaurand schaffen eine lebens-

werte Umgebung, die Mitarbei-
tende anzieht und bindet.
„Die Ansiedlung von Microsoft ist
ein bedeutender Meilenstein für un-
sere kleine Stadt. „Von der Kohle
zur KI“ - diese Entwicklung wird Els-
dorf durch innovative Ansiedlungen
und zukunftsfähige Arbeitsplätze
über Jahrzehnte hinweg wirtschaft-

lich und gesellschaftlich stärken“,
so Bürgermeister Andreas Heller.
Die Entscheidung für Elsdorf steht
einmal mehr für die professionelle
und konsequente Wirtschaftsför-
derung der Stadt, die damit nach
den Unternehmen Thyssen Gas,
Deutsche Post und GEA einen wei-
teren namhaften Großinvestor ge-

winnen konnte. Die erreichten Ent-
wicklungen sind ein Ergebnis ge-
meinsamer Anstrengungen, kon-
struktiver Dialoge und parteiüber-
greifender Entscheidungen. Zum
Abschluss der aktuellen Ratsperi-
ode zeigen sie, wie erfolgreich die
Zusammenarbeit im Rat zum Wohle
der Stadt gewesen ist.

Fortsetzung der Titelseite
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Herbstpartie
Burg Trips

Mit  rund

100
Ausstellenden

Ticket 12,– € | Kinder frei       
Fr – So 10 – 18 Uhr

herbstpartie-burg-trips.de

3.– 5. OKT.
HAUS & 
GARTEN

MODE & 
SCHMUCK

GENUSS & 
KULINARIK

KUNST & 
LEBENSART

Anzeige

ken kostet 3€ pro PKW.
In der Nähe des Eingangs sind
ausreichend Behindertenpark-
plätze vorhanden.
Gewinnen Sie 2 Eintrittskarten zurGewinnen Sie 2 Eintrittskarten zurGewinnen Sie 2 Eintrittskarten zurGewinnen Sie 2 Eintrittskarten zurGewinnen Sie 2 Eintrittskarten zur
Herbstpartie Burg Herbstpartie Burg Herbstpartie Burg Herbstpartie Burg Herbstpartie Burg TTTTTripsripsripsripsrips..... Schreiben Schreiben Schreiben Schreiben Schreiben
Sie uns dafür eine E-Mail mit demSie uns dafür eine E-Mail mit demSie uns dafür eine E-Mail mit demSie uns dafür eine E-Mail mit demSie uns dafür eine E-Mail mit dem
Betreff „Herbstpartie“ und IhrenBetreff „Herbstpartie“ und IhrenBetreff „Herbstpartie“ und IhrenBetreff „Herbstpartie“ und IhrenBetreff „Herbstpartie“ und Ihren
vollständigen Namen anvollständigen Namen anvollständigen Namen anvollständigen Namen anvollständigen Namen an
s.demond@rautenberg.media.s.demond@rautenberg.media.s.demond@rautenberg.media.s.demond@rautenberg.media.s.demond@rautenberg.media.
Einsendeschluss ist der 28.09.Einsendeschluss ist der 28.09.Einsendeschluss ist der 28.09.Einsendeschluss ist der 28.09.Einsendeschluss ist der 28.09.
2025.2025.2025.2025.2025.     VVVVViel Glück!iel Glück!iel Glück!iel Glück!iel Glück!
Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:
wwwwwwwwwwwwwww.herbstpartie-.herbstpartie-.herbstpartie-.herbstpartie-.herbstpartie-
burg-trips.de.burg-trips.de.burg-trips.de.burg-trips.de.burg-trips.de.
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38.080 Kilometer und 140 Radelnde
Gewinnerinnen und Gewinner des STADTRADELNS in Elsdorf geehrt

Euro, Kultur-Gutscheine für städ-
tische Veranstaltungen und Nütz-
liches rund ums Rad, wie z. B.
Klingeln, wurden in den vier Aus-
zeichnungskategorien „Radelak-
tivstes Team“, „Radler mit den
meisten Kilometern“, „Jüngster
Radler mit den meisten Kilome-
tern“ und „Größtes Team“ verge-
ben.
Der erste Platz für das „Radelak-
tivste Team“ (Kilometer pro Kopf)
ging an die „Niederembter Kilo-
meterfresser + Freunde“. Die ge-
rade einmal vier Radelnden sind
in dem dreiwöchigen Aktionszeit-
raum Mitte Mai ganze 3650,8 km
gefahren und haben damit fast
600 kg CO² eingespart! Es über-
rascht nicht, dass der „Radler mit
den meisten Kilometern“ auch
Mitglied bei den „Niederembter
Kilometerfresser + Freunde“ ist:
STADTADELN-Star Rudi Rüttgers
fuhr 1631,1 km in drei Wochen!
Rudi Rüttgers wollte als STADT-
RADELN-Star während der drei
Wochen kein Auto benutzen und
nur Rad fahren. „Eine tolle und
sportliche Leistung! Rudi hat uns
im Aktionszeitraum täglich mit
wunderschönen Bildern versorgt,
die wir dann auf den Sozialen

Mit der Preisverleihung beim Els-
dorfer Stadtfest fand die Klima-
Bündnis-Kampagne STADTRA-
DELN in Elsdorf ihren gebühren-
den Abschluss. Harald Könen,
stellvertretender Bürgermeister,
Christian Baginski als Vorsitzen-
der des Kultur- und Denkmalaus-
schusses sowie Anna Düssel aus
der Stadtverwaltung zeichneten
die besten Radelnden beim gro-
ßen Stadtfest aus.
Insgesamt haben 140 aktive Rad-
fahrerinnen und Radfahrer in Els-
dorf beim STADTRADELN mitge-
macht, dabei 38.080 klimafreund-
liche Kilometer zurückgelegt und
im Vergleich zu einer entspre-
chend weiten Autofahrt 6.000 Ki-
logramm CO² vermieden. „Wir
freuen uns sehr, dass auch die
dritte STADTRADELN-Aktion in
Elsdorf so viel Anklang gefunden
hat. Elsdorf hat sich im Vergleich
zum letzten Mal noch einmal deut-
lich gesteigert. Sehr erfreulich!“,
resümiert das Team STADTRA-
DELN bestehend aus Anna Düssel
und Sarah Hey.
Preise wie z.B. Gutscheine für eine
Mitgliedschaft in der Stadtbiblio-
thek oder für eine Fahrradinspek-
tion bei Erftbike im Wert von 99

Medien geteilt haben. Wir waren
praktisch mit dabei!“, fassen
Anna Düssel und Sarah Hey die-
sen Erfolg zusammen.
Doch auch der jüngste Radler wur-
de ausgezeichnet: Tim Kozocsa ist
mit seinen gerade einmal acht
Jahren 8 km gefahren! Neu in die-
sem Jahr war die Kategorie
„Größtes Team“. Diese Auszeich-
nung ging an 24 große und klei-
nere Radelnde aus dem Team
„Glückspilze“. Das Kita-Team ist

Die glücklichen Gewinner des STADTRADELNSDie glücklichen Gewinner des STADTRADELNSDie glücklichen Gewinner des STADTRADELNSDie glücklichen Gewinner des STADTRADELNSDie glücklichen Gewinner des STADTRADELNS

mit den meisten Radlern durch
die drei Wochen gegangen. Herz-
lichen Glückwunsch!
Das Team STADTRADELN bedankt
sich ganz herzlich bei den Spon-
soren Erft Bike und der Stadtbi-
bliothek Elsdorf für die Bereitstel-
lung der Gewinne.
Bei Fragen zum Stadtradeln in Els-
dorf wenden Sie sich bitte an das
STADTRADELN-Team über die
02274 709 219 oder
stadtradeln@elsdorf.de.
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Save the date - Biologische Vielfalt erleben
Beratung - Information - Vorträge

Verein Kitzretter Rhein-Erft e.V.
und der Fledermaushilfe Brühl.
EINTRITT freiEINTRITT freiEINTRITT freiEINTRITT freiEINTRITT frei.
„Auf dem Programm stehen u.a.
Beratung und Information rund um
Igel, heimische Vogelarten, Insek-
ten, Fledermäuse (nur am 27. Sep-
tember), Baum- und Pflanzenar-
ten,“ weiß Simone Dimmer aus
dem Organisations-Team (Ände-
rungen vorbehalten). „Ein weite-
rer Themenbereich ist die Gestal-
tung naturnaher Gärten. Schon
mit wenig Aufwand ist in Privat-
gärten viel erreichbar.“ Sprechen
Sie die Veranstalter vor Ort an.

„Gemeinsam informieren“ ist der
Leitgedanke der Ausstellung, die
die Initiative „NACHHALTIG -
Heute für Morgen!“ in Zusam-
menarbeit mit der Ev. Kirchen-
gemeinde Sindorf am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
27. und Sonntag, 28. Septem-27. und Sonntag, 28. Septem-27. und Sonntag, 28. Septem-27. und Sonntag, 28. Septem-27. und Sonntag, 28. Septem-
berberberberber, jeweils in der Zeit von 10von 10von 10von 10von 10
bis 16 Uhrbis 16 Uhrbis 16 Uhrbis 16 Uhrbis 16 Uhr zum Thema „Biologi-
sche Vielfalt“ im Evangelischen
Gemeindezentrum Sindorf, Augs-
burger Str. 23, 50170 Kerpen,
gestaltet. Die Veranstaltung star-
tet in Kooperation mit dem NABU
Rhein-Erft, Ortsgruppe Kerpen,
den Tierfreunden Rhein-Erft, dem

Heimische VogelartenHeimische VogelartenHeimische VogelartenHeimische VogelartenHeimische Vogelarten
Foto: Renate KönenFoto: Renate KönenFoto: Renate KönenFoto: Renate KönenFoto: Renate Könen

Vortrag von Karin Oehl, Igelstation Pulheim seit 1973Vortrag von Karin Oehl, Igelstation Pulheim seit 1973Vortrag von Karin Oehl, Igelstation Pulheim seit 1973Vortrag von Karin Oehl, Igelstation Pulheim seit 1973Vortrag von Karin Oehl, Igelstation Pulheim seit 1973
Foto: Renate KönenFoto: Renate KönenFoto: Renate KönenFoto: Renate KönenFoto: Renate Könen

Infomaterial, Broschüren, Slide-
shows u.v.m. runden das Bild ab.
Sie haben Fragen? - Die ehren-
amtlich Aktiven antworten.
Zum ersten Mal dabei: „Kitzret-
ter Rhein-Erft e.V.“
Der Verein stellt sich und seine
Drohne mit Wärmebildkamera vor.
„Kommen Sie vorbei. Es ist inter-

essant und spannend für Groß &
Klein, Alt & Jung,“ wirbt Heike
Klein, Initiative „NACHHALTIG -
Heute für Morgen!“.
Die Zeit vom 22. bis 26. Septem-
ber ist für Sindorfer Grundschul-
und Vorschulkinder reserviert. Alle
terminierten Vorträge sind aus-
gebucht.
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Fleessblöömche spenden an die Lebenshilfe
täten umgesetzt werden, so dass
Menschen mit geistigen und/oder
körperlichen Beeinträchtigungen
abwechslungsreiche Angebote
neben ihrem Alltagsleben in und
um Elsdorf erhalten.
Bei dem Treffen kam es zu einem
offenen und interessanten Aus-
tausch zwischen beiden Vereinen.
Die Lebenshilfe gewährte uns
dabei spannende Einblicke in de-
ren vielfältigen Aufgaben und ih-
ren abwechslungsreichen Alltag.
Wir können als Gesellschaft froh
sein, dass es Vereine wie die Le-
benshilfe gibt, die den Menschen
mit Beeinträchtigungen im Leben
hilft und einen wichtigen Beitrag
leistet.

Die Maigesellschaft Fleessblööm-
che Angelsdorf e.V. hat mit großer
Freude den Gewinn aus den Ein-
nahmen des diesjährigen Oster-
feuers an die Lebenshilfe im
Rhein-Erft-Kreis e.V. mit Sitz in
Elsdorf gespendet.
Die Mitglieder betonen, dass es
ihnen wichtig ist, mit ihrer Tradi-
tion nicht nur Geselligkeit zu för-
dern und das Brauchtum zu be-
wahren, sondern auch einen Bei-
trag für die Gemeinschaft zu leis-
ten.
Die Lebenshilfe zeigte sich sehr
dankbar für die finanzielle Unter-
stützung.
Durch diese Spende können wei-
tere Projekte und Freizeitaktivi-

ASG-Athleten erfolgreich
Israa El-Hajjami feiert starkes Comeback beim Springer- und Werfertag

SpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabe

staltung als Trainingswettkampf -
mit erfreulichen Ergebnissen.
Im Fokus stand die Rückkehr von
Israa El-Hajjami (W15). Nach zwei
Jahren Wettkampfpause und ei-
nem Jahr ohne Training (Aufgrund
schulischer Verpflichtungen hatte
sie ein Jahr komplett mit dem Trai-
ning ausgesetzt.) startete sie
erstmals wieder und konnte auf
Anhieb überzeugen. Im Weit-
sprung verbesserte sie ihre per-
sönliche Bestleistung auf 4,79
Meter. Im Hochsprung meisterte
sie 1,38 Meter und scheiterte nur
knapp an 1,41 Metern - ein be-
achtlicher Einstieg, da sie erst
dreimal im Hochsprung trainiert
hat.
Ebenfalls erfolgreich präsentier-
te sich Simone Zolper (W45), die
in allen drei ihrer Disziplinen -

Leichlingen - Der 20. Springer- und
Werfertag bot in Leichlingen
einmal mehr eine gute Gelegen-
heit, Form und Technik unter Wett-
kampfbedingungen zu testen. Für
die ASG Elsdorf nutzten drei Ath-
letinnen und Athleten die Veran-

Hochsprung, Weitsprung und Dis-
kuswurf - den ersten Platz beleg-
te.
Trainer Marco Mock (M50) kehrte
nach einjähriger Pause selbst auf
die Anlage zurück. Knieprobleme
hatten ihm den Einstieg er-
schwert, dennoch nutzte er den
Weitsprung, um wieder eine wich-

gemeinsames Aufwärmengemeinsames Aufwärmengemeinsames Aufwärmengemeinsames Aufwärmengemeinsames Aufwärmen

tige Wettkampfkomponente in
sein Training einzubauen.
Der Springer- und Werfertag in
Leichlingen bot für die Elsdorfer
einen passenden Rahmen: gute
Organisation und familiäre Atmos-
phäre. Die Ergebnisse sind An-
sporn für die kommenden Trai-
ningswochen.
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Ev. Trinitatis-Kirchen-
gemeinde an der Erft
Elsdorf Lutherkirche

Evangelische Kirchen-
gemeinde Kirchherten
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
10 Uhr - Gottesdienst in Kirchherten, Pfarrerin Benninghoff

St. Dionysius Heppendorf

St. Laurentius Esch
Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
18 Uhr - Hl. Messe

20. September (Samstag)20. September (Samstag)20. September (Samstag)20. September (Samstag)20. September (Samstag)
18.30 Uhr - Lutherkirche, Jugend-
gottesdienst
21. September (Sonntag)21. September (Sonntag)21. September (Sonntag)21. September (Sonntag)21. September (Sonntag)
9:30 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
Pfarrer Trautner
10:30 Uhr - Kindergottesdienst,
Gemeindehaus Arche, Bergheim
11 Uhr - Petrikirche Quadrath, Pfar-
rer Trautner
28. September (Sonntag)28. September (Sonntag)28. September (Sonntag)28. September (Sonntag)28. September (Sonntag)
9:30 Uhr - Christuskirche Berg-

heim, Pfarrer Müller
11 Uhr - Friedenskirche Bedburg,
Pfarrer Müller
5. Oktober (Erntedank)5. Oktober (Erntedank)5. Oktober (Erntedank)5. Oktober (Erntedank)5. Oktober (Erntedank)
10 Uhr - Kurzandacht in Quadrath,
Elsdorf, Bedburg
11 Uhr - Zentralgottesdienst
Christuskirche, Bergheim
In Anschluss laden wir zum ge-
meinsamen Essen ein.
www.trinitatis-
kirchengemeinde.de

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
9.30 Uhr - Hl. Messe

Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
18 Uhr - Hl. Messe

St. Lucia und St. Hubertus
Angelsdorf St. Mariä Geburt Elsdorf
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
18 Uhr - Hl. Messe in der Kapelle
Etzweiler

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
16 Uhr - Hl. Messe in italienischer
Sprache in der Kapelle Etzweiler
17 Uhr - Vorabendmesse

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
11 Uhr - Wortgottesdienst mit
Kommunionausteilung im Alloheim
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
11 Uhr - Hl. Messe

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
8 Uhr - Schulgottesdienst Jg1
14 Uhr - Rosenkranz

St. Martinus Niederembt

St. Michael Berrendorf

St. Simon und Judas
Thaddäus Oberembt

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
13 Uhr - Brautmesse

Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
9 Uhr - Hl. Messe

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
8.15 Uhr - Schulgottesdienst

18 Uhr - Hl. Messe in der Kapelle
Grouven

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
15 Uhr - Tauffeier 18.30 Uhr - Vorabendmesse
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Wohlfühlbad nach Plan

Das Badezimmer ist längst mehr
als ein funktionaler Ort für die
tägliche Körperpflege. Es ist Rück-
zugsraum, Entspannungszone und
prägt das Wohlbefinden im Alltag.
Doch viele ältere Bäder wirken
veraltet, sind nicht barrierefrei
oder genügen modernen Komfort-
ansprüchen nicht mehr. Wer sich
ein neues Bad wünscht, entschei-
det sich oft für eine Komplettsa-
nierung. Sie bringt frischen Stil,
zeitgemäße Technik und mehr
Wohnqualität.
Planung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft Übersicht
Eine Badsanierung ist ein kom-
plexes Vorhaben. Neben Fliesen-
legern, Installateuren und Elek-
trikern sind oft weitere Gewerke
beteiligt. Damit Termine und Ar-
beiten nahtlos ineinandergreifen,
ist eine gute Planung entschei-
dend. Empfehlenswert ist es, ei-
nen zentralen Ansprechpartner zu
haben, der alle Schritte koordi-
niert und den Ablauf überwacht.
Das spart Zeit und verhindert
Missverständnisse.
Kosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzen
Ein neues Bad ist eine Investiti-
on, die gut kalkuliert sein will.

Eigentümer sollten auf transpa-
rente Angebote achten, die Leis-
tungen und Preise klar benennen.
Festpreise bieten Sicherheit, da
sie spätere Überraschungen ver-
meiden. Ebenso hilfreich ist es,
vorab Wünsche und Prioritäten
festzulegen, um den finanziellen
Rahmen im Blick zu behalten.
Ablauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für Schritt
Von der ersten Beratung bis zur
Übergabe dauert eine umfassen-
de Badsanierung meist zwei bis
drei Wochen. Nach der Demonta-
ge werden Leitungen erneuert,
Wände vorbereitet und Fliesen
verlegt. Anschließend folgen Ma-
lerarbeiten, die Installation der
Sanitärelemente und die Feinab-
stimmung von Beleuchtung oder
modernen Extras wie Dusch-WCs
oder berührungslosen Armaturen.
Wer sein Bad rundum moderni-
siert, investiert nicht nur in opti-
sche Veränderungen, sondern
auch in Komfort und Alltagstaug-
lichkeit. Mit guter Planung und
fachkundiger Ausführung entsteht
ein Raum, der für viele Jahre Freu-
de bereitet und den Wohnwert
spürbar steigert.
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26. - 28. SEPT.

DÜREN
Annakirmesplatz

Täglich 10 - 17 Uhr
www.wohnbautrend.de

MESSETICKET
26. - 28. Sept. 2025

Parken kostenlos !!!

DIE MESSE für Haus, Wohnen & Leben

www.wohnbautrend.de
mehr Infos unter

M

Tag des Bades am 20. September
dern die Investition in eine richtige
Wohlfühloase. Denn viele Sanitär-
produkte sind in den letzten Jahren
deutlich hygienischer, komfortabler,
reinigungsfreundlicher, sparsamer
und montagefreundlicher gewor-
den.
Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-
lich?lich?lich?lich?lich?
Sie träumen von einem schönen,
neuen Badezimmer, mit allem, was
dazugehört:
Waschtisch, Dusche, vielleicht eine
Badewanne, und, klar, auch eine
Toilette. Und sonst? Wie soll das
Bad jenseits der Basics und Nor-
men aussehen, damit es wirklich
zu Ihnen zu passt? Geht es nur um
das Design? Oder um eine boden-
ebene Dusche? Um Komfort, Ge-
sundheitspflege, Entspannung?
Wofür brauchen Sie das Bad, und
wofür könnten Sie es brauchen,
wenn Größe, Konzept und Aus-

Der Tag des Bades soll inspirieren
und unverbindlich informieren.
Ins Leben gerufen wurde der Akti-
onstag vor 20 Jahren von der Verei-
nigung Deutsche Sanitärwirtschaft
e.V. (VDS) - einem Dachverband aus
Industrie, Handel und Handwerk.
Das 20-jährige Jubiläum wird bun-
desweit zusammen mit zahlreichen
Badstudios des Fachhandwerks und
Ausstellungen des Fachgroßhandels
gefeiert. Interessierte können den
Tag des Bades am Samstag, 20.
September zum Anlass nehmen, um
sich die vielfältigen Optionen einer
modernen und individuellen Bad-
gestaltung für ihre ganz persönli-
che Version von „Mein gutes Bad“
zeigen zu lassen. Schließlich sind
viele Bäder in Deutschland älter als
15 Jahre und damit reif für ein Up-
date. Wenn sie sogar 20 bis 30 Jah-
re alt sind, bedeutet eine Sanie-
rung nicht bloß ein Upgrade, son-

stattung stimmen? Oder vielmehr:
Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-
lich? Am diesjährigen Tag des Ba-
des, dem 20. September, bietet
sich die perfekte Gelegenheit, die-
ser Frage nachzugehen. Unter
dem diesjährigen Motto „Mein
gutes Bad“ wollen die Bad-Profis
für alle Bad-Typen passende, mo-
derne Badezimmer vorstellen. Der
perfekte Anlass, das Badezimmer
neu zu denken - als Lebensraum,
der mehr zu bieten hat, als vielen
bewusst ist.
Die Badprofis In den Fachausstel-
lungen des Großhandels und beim
SHK-Fachhandwerk analysieren
nicht nur die räumlichen Gege-
benheiten und zeigen Lösungen
zum Bad-Update auf, sondern ent-
werfen auch ein individuelles Ba-
dezimmer für jeden Bad-Typ. Mehr
Informationen finden Sie unter
www.gutesbad.de. (akz-o)

Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-
lich? Diese Frage steht im Mittel-lich? Diese Frage steht im Mittel-lich? Diese Frage steht im Mittel-lich? Diese Frage steht im Mittel-lich? Diese Frage steht im Mittel-
punkt beimTag des Bades 2025punkt beimTag des Bades 2025punkt beimTag des Bades 2025punkt beimTag des Bades 2025punkt beimTag des Bades 2025
am 20. September.am 20. September.am 20. September.am 20. September.am 20. September.
Foto: BjörnSteinmetzler/Foto: BjörnSteinmetzler/Foto: BjörnSteinmetzler/Foto: BjörnSteinmetzler/Foto: BjörnSteinmetzler/
KIgeneriert/VereinigungKIgeneriert/VereinigungKIgeneriert/VereinigungKIgeneriert/VereinigungKIgeneriert/Vereinigung
Deutsche SanitärwirtschaftDeutsche SanitärwirtschaftDeutsche SanitärwirtschaftDeutsche SanitärwirtschaftDeutsche Sanitärwirtschaft
e.V. (VDS)/akz-oe.V. (VDS)/akz-oe.V. (VDS)/akz-oe.V. (VDS)/akz-oe.V. (VDS)/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 25. September 2025Donnerstag, 25. September 2025Donnerstag, 25. September 2025Donnerstag, 25. September 2025Donnerstag, 25. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.09.2025 um 10 Uhr19.09.2025 um 10 Uhr19.09.2025 um 10 Uhr19.09.2025 um 10 Uhr19.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
InsektenschutzgitterInsektenschutzgitterInsektenschutzgitterInsektenschutzgitterInsektenschutzgitter
vom Fachmannvom Fachmannvom Fachmannvom Fachmannvom Fachmann

… die passende Lösung für Fenster,
Türen und Lichtschächte.
Tel.: 02274 / 90 39 327
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SERIÖSE PFLEGE
MIT HERZ UND VERSTAND

Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
 

Genau die Hilfe, 
Genau die Hilfe, 

      die ich brauche!
      die ich brauche!

St.-Rochus-Str. 22 · 50181 Bedburg-Kaster
Tel. 0 22 71-79 80 88

www.pflege-dienst.com

 PFLEGEDIENST
IM ERFTKREIS
LÜTZENKIRCHEN

 

24 Stunden persönlich für Sie da.
Einfühlsame Beratung auf Wunsch auch Zuhause.
Stefan Caspers · Fachgeprüfter Bestatter

Gladbacher Straße 58 - 50189 Elsdorf - Telefon: 02274 - 935 98 27
Mobil: 0172 - 299 2554 - www.caspers-bestattungen.de

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-
dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen,
Pulheim-Freimersdorf,
0179 2438326
Dr. Brunk,
Glessen,
02234/8610
Dr. Göbel,
Köln-Weiß,
02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft für

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Frings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HIT
Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Berliner Ring 2a, 50170 Kerpen, 02273/57607

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Lindenstraße 37, 50181 Bedburg, 02272/1644

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Mohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-Apotheke
Hauptstraße 1, 50126 Bergheim, 02271/42270

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Bahnhofstraße 32, 50169 Kerpen, 02273/3141

Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Graf-Salm-Straße 10, 50181 Bedburg, 02272/2114

Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
Grüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-Apotheke
Am Rathaus 30, 50181 Bedburg, 02272/905105

Kleintiere auch an Wochenta-
gen:

Tierärztliche KlinikTierärztliche KlinikTierärztliche KlinikTierärztliche KlinikTierärztliche Klinik
PulheimPulheimPulheimPulheimPulheim

24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700

Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Köln-Aachener-Straße 123, 50189 Elsdorf, 02274/3330

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Helle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-Park
Fischbachstraße 31b, 50127 Bergheim, 02271/755568

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Gladbacher Straße 41, 50189 Elsdorf, 02274/924410

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Kölner Straße 6-10, 50126 Bergheim, 02271/42345

9 bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen gibt Tipps zur Rettung von Daten und Geld
und erklärt häufige Betrugsmaschen

eingeben, sonst übergibt man
schlimmstenfalls den Täter:innen
ungewollt die Verfügungsgewalt
über sein Konto und ermöglicht
ihnen, eine digitale Karte auf ei-
nem fremden Gerät zu hinterle-
gen. Geldinstitute erfragen Zu-
gangsdaten wie PIN oder TAN
niemals telefonisch oder per E-
Mail. Damit ein unautorisierter
Zugriff nicht erst nach Wochen auf-
fällt, sollte man regelmäßig im
Online-Banking den Kontostand
kontrollieren. Der schlimmste Fall
wäre ein leergeräumtes Konto oder
Betroffene, die ihren Bankzugang
nicht mehr aufrufen können.
Was tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zum
Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?
Wenn der Zugang zum Konto nicht
funktioniert, sollte man einmal er-
neut in Ruhe das Passwort einge-
ben. Erscheint erneut eine Fehler-
meldung, spricht viel dafür, dass das
Konto gehackt wurde. Es ist ratsam,
dann zu testen, ob das Einloggen
über ein anderes Gerät möglich ist.
In solchen Fällen könnte das erste
Gerät mit Schadsoftware infiziert
sein. Auf diesem Gerät sollte drin-
gend ein Virenscan durchgeführt
werden und es vorerst nicht mehr für
Online-Banking genutzt werden. Fer-
ner sollte man überlegen,
sicherheitshalber die Zugangsdaten
und das Passwort zu ändern und,
falls nötig, neue Anmeldedaten di-
rekt bei Anbieter anzufordern. Dies
sollte man mit einem Gerät tun, bei
dem man kontrolliert hat, dass es
frei von Schadprogrammen ist.
Was tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zum
Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?

Betroffene sollten ihr Konto be-
ziehungsweise die Karte sofort
sperren lassen und Strafanzeige
bei der Polizei stellen. Bei nicht
autorisierten Überweisungen
muss die Empfängerbank infor-
miert und die Erstattung schrift-
lich bei der eigenen Bank einge-
fordert werden. Banken müssen
nicht autorisierte Zahlungen er-
statten, sofern sie keine grobe
Fahrlässigkeit der Kund:innen
nachweisen können. Wenn die
Bank die Erstattung verweigert,
sollte man eine Schlichtungsstel-
le einschalten oder rechtliche
Schritte mit einem Anwalt prüfen.
Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-
ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?
Persönliche Daten können nicht
nur beim Online-Banking abge-
griffen werden, sondern auch im
Namen anderer Anbieter. Dies
betrifft beispielsweise Zahlungs-
dienstleister wie PayPal oder auch
Onlinehändler wie Amazon oder
Anzeigenportale. Aber auch Tele-
kommunikationsfirmen, Strea-
ming- oder Paketdienste werden
von Cyberkriminellen immer
wieder für neue Betrugsmaschen
genutzt. Gerade die Tatsache,
dass bei diesen nicht überall die
Zwei-Faktor-Authentif izierung
verpflichtend ist, macht diese Op-
tion für Betrüger attraktiv. Die
sensiblen persönlichen Daten
können sie für zielgerichtete Fol-
geattacken nutzen, um an weite-
re Daten zu kommen und letztlich
den Account zu übernehmen oder
im Rahmen einer Transaktion das
Konto zu leeren.

Der Angriff passiert jeden Tag mil-
lionenfach im E-Mail-Postfach:
Unbekannte verschicken Nach-
richten mit dem Ziel, ins Online-
Banking einzubrechen. Die Zahl
dieser Straftaten steigt seit vie-
len Jahren kontinuierlich an. Der
Schaden ist immens, die Betrugs-
maschen werden stetig aktuali-
siert und verfeinert. Die Verbrau-
cherzentrale NRW führt seit 2010
mit dem Phishing-Radar eine ei-
gene Statistik darüber. „Alleine
im Jahr 2024 haben uns Menschen
mehr als 400.000 E-Mails gemel-
det“, sagt Monika Schiffer, Leite-
rin der Verbraucherzentrale in
Euskirchen. „In diesem Jahr sind
bis Ende April bereits bereits mehr
als 140.000 E-Mails eingegangen.
Die Erkenntnisse des Bundeskri-
minalamts spiegeln sich also bei
unseren aktuellen Zahlen wieder.“
Schiffer gibt Tipps, wie man die
neuesten Phishing-Trends er-
kennt, und was man tun sollte,
falls man betroffen ist.
Wichtig ist vor allem schnell, aber
planvoll zu reagieren.
Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-
Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?
Betrügerische Nachrichten, ob per
E-Mail, SMS oder Brief, sind teils
in fremder Sprache oder fehler-
hafter Übersetzung verfasst. Viel-
fach fehlt auch die direkte Anre-
de, dann heißt es zum Beispiel
„Sehr geehrter Kunde“ oder „sehr
geehrte Nutzerin“. Mittlerweile
gibt es aber leider viele gut ge-
machte betrügerische Nachrich-
ten mit persönlicher Anrede und
in fehlerfreiem Deutsch. Oft ist
ein Link enthalten, der zu einer
Internetseite führt, die der eines

echten Anbieters täuschend ähn-
lich sieht. Man wird - meist ver-
bunden mit einer kurzen Frist -
verbal unter Druck gesetzt, den
Link anzuklicken und sensible per-
sönliche Daten einzugeben. Bei
Nichtbeachtung wird mit schwer-
wiegenden Konsequenzen ge-
droht, wie der Sperrung der Kre-
ditkarte oder des Zugangs zum
Online-Banking.
Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?
Man sollte sparsam mit den per-
sönlichen Daten umgehen und die
eigenen Sicherheitssysteme wie
Virenschutzprogramm, Betriebs-
system und Internetbrowser stets
auf dem neuesten Stand halten.
Wichtig: Gegenüber unerwarteten
Nachrichten ein gesundes Miss-
trauen zeigen, Anhänge nicht öff-
nen, nicht auf angebotene Links
klicken und auch nicht auf die E-
Mail antworten. Wer sich nicht si-
cher ist, ob eine Nachricht echt ist,
sollte am besten direkt beim ge-
nannten Anbieter nachfragen. Man
kann sich auch wie gewohnt in
seinem Online-Banking einloggen,
um zu prüfen, ob die gleiche Nach-
richt im eigenen Account auch vor-
handen ist. Ist dies nicht der Fall,
liegt ein Betrugsversuch vor.
WWWWWorororororauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moder-----
nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?
Die Wahl eines sicheren Verfah-
rens für das Online-Banking ist
wichtig, weil es immer wieder An-
griffen von Kriminellen ausgesetzt
ist. Diese suchen Sicherheitslücken
in der Technik und setzen auf Feh-
ler im menschlichen Verhalten.
Wichtig: Persönliche Daten wie PIN
oder TAN sollte man immer nur
nach einer ordentlichen Prüfung


